
 Gemeinderat Schüttringen 

Sitzung des Gemeinderats vom 30.04.2014:  

Holsammlungen für Glas-und Papier werden eingeführt. Hebesätze für Grund- und Gewerbesteuer 

bleiben unverändert 

 

Neuregelung der Abfallentsorgung  
Ab dem 01.07.2014 werden in der Gemeinde Schuttrange die Holsammlungen für Glas- und Papier 

eingeführt wobei laut Schöffe Jean-Paul Jost (Schëtter Bierger) modernste Entsorgungstechnik zum 

Einsatz kommt. In einer ersten Phase werden die entsprechenden Behälter einmal pro Monat freitags 

entleert, immer im 14tätigen Wechsel. Die Glas- und Papiertonnen kosten 40 € pro Jahr inkl. 

Entleerung für 120 Liter und 80 € für 240 Liter. Residenzen können 1.100 Liter Behälter erhalten für 

jährlich 366 €. Bis zur Neuausschreibung der kompletten Müllentsorgung im nächsten Jahr wird der 

aktuelle Entsorger die Glas- und Papiersammlungen mit übernehmen. 

 

Neuer Spielplatz auf dem „Grousbuer“ 
 

Auf Wunsch der Anwohner wird auf dem „Grousbuer“ ein neuer Spielplatz entstehen. Die Gemeinde 

hat einen Mietvertrag für das entsprechende Grundstück abgeschlossen. Laut Bürgermeister Nicolas 

Welsch (DP) steht der detaillierten Planung jetzt nichts mehr im Weg. Eine Versammlung zwecks 

Abstimmung mit den betroffenen Bürgern ist festgelegt. 

Hebesätze für Grund-und Gewerbesteuer unverändert auf moderatem Niveau 

Die Hebesätze für die Grund-und Gewerbesteuer in der Gemeinde Schuttrange bleiben für das Jahr 

2015 unverändert. Wie Bürgermeister Nicolas Welsch (DP) betont, liegt die Gemeinde Schuttrange 

bei der Grundsteuer im landesweiten Vergleich im unteren Bereich. Dies soll auch so bleiben, da man 

die Bürger in Krisenzeiten nicht weiter belasten wolle. Auch die Gewerbesteuer bleibt unverändert 

mit einem Hebesatz von 225% - auch dies ist im landesweiten Vergleich ein sehr niedriger Satz. Damit 

solle verhindert werden, dass Unternehmen in Nachbargemeinden abwandern. 

Genehmigung einer Änderung des kommunalen Verkehrsreglements 

 
Schöffe Jean-Pierre Kauffmann (DP) erläutert die Änderungen zum Verkehrsreglement in der Strasse 

„Am Pratel“ in Uebersyren. In Abstimmung mit den Anwohnern wurde die Straße neu gestaltet: Es 

wird über die gesamte Länge der Straße eine Tempo 20 Zone eingerichtet („Zone résidentielle“). Die 

bisher geltende Tempo 30 Regelung wird damit aufgehoben.  


